
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Fraport Sonderpreis 
2022 für den  

VdK Niedernhausen

Erste Baustellen­
besichtigung in  
Niedernhausen

136 Jahre  
fürs Ehrenamt
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Winterwetter mit Schnee – Ski und Rodel gut

Gut besuchte Rodelpiste am Sauwasen (Bild: HK Pictures)

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

     02/2022  –  Von Kunden empfohlen

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Kaum hat der Winter wieder 
Einzug gehalten, wurden die 
Rodelgebiete im Bergland zu 
Niedernhausen besucht. Allei-
ne am Sauwasen in Engenhahn 
zählte man am Samstagmittag 
weit über 100 glückliche Kin-
der auf den Pisten. Zu Schlit-
ten, mit dem Bob, und wenige 
Skifahrende gesellten sich zu 
der glücklichen Meute an den 
Hängen. 
Ein schönes Wochenende für 
alle, die den Schnee vermisst 
haben. Auch viele Wandererin-
nen und Wanderer fühlten sich 
auf den Wanderwegen rund um 
die Gemeinde sehr wohl. Bleibt 
nun abzuwarten, wie lange der 
Schnee diesmal liegen bleibt.Blick vom Sauwasen (Engenhahn) Richtung Feldberg (Bild: HK Pictures)

Auf der letzten Ortsbeiratssit-
zung vom Donnerstag vergan-
gener Woche wurde von Bürgern 
die mit der Veränderung des 
ÖPNV-Fahrplanes verbunde-
ne eingeschränkte Anbindung 
Oberseelbachs heftig kritisiert. 
Statt im Regeldienst werden ei-
nige bisherigen Fahrzeiten nur 
noch mit dem Rufbus „bedient“. 
Der Ortsbeirat, so Ortsvorsteher 

Andreas Hornig, war unzurei-
chend über diese Änderung der 
Regeltaktung informiert worden 
und konnte nicht rechtzeitig 
widersprechen. Nun ist der Ge-
meindevorstand in Niedernhau-
sen aufmerksam geworden und 
hat seine Bemühungen zu einer 
Veränderung zugesagt. Entwe-
der in die „alte“ Regelung oder, 
wie ein Bürger anregt, die Ein-

bindung und Halt von „Emil“, der 
ja von Lenzhahn nach Dasbach 
über Oberseelbach fährt. Eine 
vergleichbare Vereinbarung 
interkommunaler Interessen 
wie beim Löschverband Ober-
seelbach/Lenzhahn von Idstein 
und Niedernhausen sollte doch 
möglich sein. Der Ortsbeirat be-
schließt einstimmig, sich dieses 
Themas mit der Forderung nach 
einer besseren Regelanbindung 
des ÖPNV für Oberseelbach 
sofort und nicht erst bis zur 
nächsten Fahrplanänderung 
anzunehmen. Die Sanierung des 
örtlichen Backes schreitet voran. 
Ein neues Waschbecken und die 
metallene Bodenplatte werden 
montiert, ein Ableitblech instal-

liert und voraussichtlich Mitte 
Februar die Trockenheizung ab-
geschlossen. Nach 2 Schulungen 
vom Ofenbauer und der Überga-
be einer „Bedienungsanleitung“ 
könnte im März die Übergabe an 
den „Normalbetrieb“ erfolgen. 
Der Born (Brunnen) ist fertig, es 
fehlt noch die Zinkwanne, so die 
Mitteilung des Brunnenbauers. 
Wider Erwarten hat die Sanie-
rung doch – falls der Brunnen 
vor Ostern verbaut wird – über 6 
Monate gebraucht, bemängelte 
Andreas Hornig. Der Termin zur 
Oberseelbacher Aktion „Saube-
re Flur“ wird rechtzeitig für März 
2023 bekannt gegeben. Für höl-
zerne Hinweisschilder zu Wan-
derwegen und zur Grillhütte 

„Hohler Stein“ wird eine finan-
zielle Ausgabe aus Ortsbeirats-
mitteln einstimmig beschlossen. 
Zur Selbstmontage wird dann 
eingeladen. Der ergänzende 
Teil des Niedernhausener Kli-
maschutzkonzeptes wird mit 
seinem Inhalt über die Auswei-
sung von Vorrangflächen und 
dem Vorschlag, mit den Eigen-
tümern, den Städten Idstein und 
Taunusstein sowie dem Hessen 
Forst, über eine Kooperation 
und der Beteiligung der Bürger/ 
-innen von Niedernhausen zu 
sprechen, zur Kenntnis genom-
men. Da mit Frank Weimar ein 
„Pate“ zur Pflege des Schaukas-
tens gefunden wurde, kann die-
ser erhalten bleiben. Der Bedarf 

zur Sanierung der Straße „Hohl“ 
von Oberseelbach nach Idstein 
ist festgestellt und wird mit sei-
nem Finanzbedarf im Rahmen 
der Straßenreparaturen im Ge-
meindegebiet in diesem Jahr 
näher untersucht. Der Ortsbei-
rat begrüßt das. Ein offenes Loch 
am unteren Ende der „Hohl“ in 
der Nähe des Radfahr-Rastplat-
zes ist eine Gefahrenquelle und 
sollte – nach Ansicht des Bau-
unternehmers Jakobi – verfüllt 
werden. Um weitere Punkte an 
Maßnahmen im Ortsgebiet zu 
erfahren und zu sehen, hat sich 
der Ortsbeirat für den Februar 
2023 zu einer Ortsbegehung ver-
abredet. 
Eberhard Heyne

Mit der Fahrplanänderung unzufrieden

Zunehmend verwaist die Oberseelbacher Bushaltestelle?

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 16.30 Konfi-Kids Mädchen
Do., 17.00 Mütterkreis 
Fr., 16.30 Seelsorge Kompakt-
kurs: Resilienz
Fr., 20.00 Sing & Pray-Special
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal – auch als Livestream 
So., 10.00 Kindersonntag
Di., 16.00 Jungschar-Gruppe
Di., 19.00 Friedensgebet
Mi., 16.30 Powergirls/Mädchen-
Gruppe
Mi., 18.30 Probe Bläserchor 
„Well Blech“
Do., 16.00 Königskinder-Gruppe
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach

Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit anschließender 
Gemeindeversammlung und 
Neujahrsempfang
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 

Mi., 18.00 Eucharist. Anbetung 
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit 
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 28. Januar 2023
Eulen-Apotheke am Rathaus
Wiesbadener Straße 6 a
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/5599

Apotheke im Emstal
Schwalbacher Str. 20
65529 Waldems
Tel.: 06126/51615

Schützenhof Apotheke
Langgasse 11
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/302809

Rosen Apotheke
Aarstr. 90
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/41000

Sonntag, 29. Januar 2023
Christophorus Apotheke
Wiesbadener Str. 10
65510 Idstein
Tel.: 06126/4940

Medicum Apotheke
Langenbeckplatz 2
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/95016300

Daimler Apotheke
Daimlerstr. 20
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/421602

Wallau Apotheke
Rathausstr. 1
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06122/7047700

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 28. Januar 2023,  
Sonntag, 29. Januar 2023
Dr. Saskia & Dr. Filip Janu
Kanzler-Metternich-Str. 6
65366 Geisenheim-
Johannisberg
Tel.: 0177/3211540

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Der Ortsverband Niedernhau-
sen des VdK hat im VdK Landes-
verband Hessen-Thüringen für 
eine einmalige Aktion und Zu-
stimmung gesorgt. Mit einer fi-
nanziellen Zuwendung aus einer 
Erbschaft und einer Projektidee 
hat es der örtliche Vorstand mit 
Helga Rothenberger erreichen 
können, dass zunächst die Sum-
me in Niedernhausen verbleiben 
und dann auch noch für einen 
Vorschlag, diese in Vdk-blaue 
Ruhebänke an mehreren Posi-
tionen im Ort und in eine Bou-
lebahn investiert werden konnte. 
Nicht einfach sei das gewesen, 

erinnerte sich Helga Rothen-
berger nun bei der Verleihung 
des alljährlich gestifteten Fra-
port – Sonderpreises, der diese 
Investition von Ehrenamtlichen 
in die Bouleanlage durch seine 
Verleihung würdigen sollte. Eine 
Spiel- und Sportanlage, die vom 
VdK und von der Selbsthilfegrup-
pe für Behinderte Wiesbaden/
Niedernhausen zur Nutzung für 
behinderte und nicht behinder-
te Menschen, sowie Jung und 
Alt auf dem Gelände der Alten 
Schule gebaut wurde. Tatkräftig 
geholfen habe dabei Bürger-
meister Joachim Reimann von 

der Gemeinde Niedernhausen, 
mit Gero Wilhelmi vom Fachamt 
Grün, Ortsvorsteher Martin Groß 
sowie die Ressourcen des kom-
munalen Bauhofs, bedankte sie 
sich. Helmut Schwoll, Vorstands-
mitglied im VdK-Landesverband 
Hessen-Thüringen sprach von 
einer großartigen Idee zur Boule-
anlage und einem Vorzeigepro-
jekt für die Gemeinschaft. Von 
Ehrenamtlichen erdacht und 
umgesetzt sei das vorbildlich 
und anregend für weitere Ideen 
und in der Verleihung des Fra-
port-Sonderpreises ein Zeichen 
der Wertschätzung für den VdK-
Ortsverband und ihrem Vor-
stand. Vom Fraport überreichte 
Nicole Wagenknecht den Preis 
an Helga Rothenberger und be-
gründete die Verleihung mit der 
Unterstützung und Würdigung 
besonderer Projekte – von Eh-
renamtlichen erdacht und ver-
wirklicht. Für ein soziales Pro-
jekt, das Inklusion fördert, alle 
Generationen einschließt und 
der Gemeinschaft dient. Ger-
ne habe die Gemeinde hier mit 
ihren Möglichkeiten mitgewirkt, 
meinte Bürgermeister Joachim 
Reimann zu diesem „Baustein im 
sozialen Bereich“. Der VdK habe 
mit seinen Mitgliedern einen ho-
hen Stellenwert in Niedernhau-
sen und mit der Boulebahn für 
die Selbsthilfegruppe Behinder-

ter sowie den Menschen in der 
Nachbarschaft einen tollen Be-
standteil und einen Ort für Spiel 
und Sport geschaffen. Im Namen 
des Bezirks- und Kreisvorstan-
des des VdK bedankte sich Jan 
Kraus für die Realisierung dieser 

außergewöhnlichen Idee, die 
den Menschen jeden Alters eine 
Zusammenkunft in Spiel und 
Spaß bieten wird. Ein würdiges 
Projekt zu diesem Sonderpreis 
und für ein besonderes ehren-
amtliches Engagement sei das. 

Helga Rothenberger bedankte 
sich ausdrücklich bei allen Betei-
ligten, die über die Vorstände des 
VdK, den tatkräftigen Helfern/ 
-innen in Antrag, Planung und 
Realisierung mitgewirkt hatten, 
damit dieses integrative und in-
klusive Projekt verwirklicht wer-
den konnte. Nun habe man ja 
für 2023 wieder gute Ideen, wie 
man einen langen Wunsch des 
VdK, mehr junge Menschen für 
die Aufgaben des VdK im sozia-
len, sportlichen und kulturellen 
Bereichen zu gewinnen, reali-
sieren könne, schaute sie in die 
Zukunft. Für ein Demo-Spiel auf 
dem Boule-Platz bat Karin Hil-
ger von der Selbsthilfegruppe 
zur Aufwärmgymnastik, bevor 
draußen dann die Kugeln – unter 
der fachkundigen Anleitung von 
Alois Ernst von den Gusbach-
Boules – nach dem Schweinchen 
geworfen wurden. Den musika-
lischen Rahmen der Verleihung 
bestritt Lara Hoffmann von der 
Musikschule Niedernhausen mit 
zwei Liedern.
Eberhard Heyne

Neues aus dem Rathaus

Die Autalhalle, die derzeit durch 
den Rheingau-Taunus-Kreis als 
Notunterkunft für Flüchtlinge 
genutzt wird, soll schon bald 
wieder für Vereine, Schule und 
Bürgerinnen und Bürger zur 
Verfügung stehen. Das berich-
tet der Wiesbadener Kurier und 
beruft sich auf Äußerungen von 
Landrat Frank Kilian. 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner sollen nach den Plänen 
des Kreises ab März in eine neu 
zu errichtende Containerunter-
kunft für 200 Menschen auf einer 
derzeit ungenutzten Parkplatz-
fläche des Rhein-Main-Theaters 
umziehen, wo sie sich dann auch 

selbst versorgen sollen. Bürger-
meister Joachim Reimann be-
grüßte die Ankündigung des 
Landrats: „Die Unterbringung 
von Geflüchteten in Turnhallen 
kann in jeder Hinsicht immer 
nur das letzte Mittel sein. Wir 
haben daher den Kreis intensiv 
dabei unterstützt, in Niedern-
hausen schnell eine Alternative 
zur Autalhalle zu finden. Der 
Kreis und der Eigentümer ha-
ben sich dann über die Vertrags-
konditionen geeinigt. Ich hoffe 
nun, dass der angekündigte am-
bitionierte Zeitplan für den Um-
zug eingehalten werden kann.“ 
Reimann betonte, dass die Ge-

meinde Niedernhausen sich 
den Herausforderungen der 
stark gestiegenen Flüchtlings-
zahlen aktiv stelle und lobte die 
gute Reaktion der Niedernhaus-
ener Bevölkerung und der durch 
die Hallensperrung betroffenen 
Vereine auf die Einschränkun-
gen der letzten Monate. Der 
Rathauschef betonte aber auch, 
dass die hohen Zuweisungen 
von Geflüchteten mit einer fai-
ren Lastenteilung innerhalb 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
verbunden sein müsse: „In Nie-
dernhausen haben wir damit 
wieder zwei große Gemein-
schaftsunterkünfte. Auch einige 

andere Städte und Gemeinden 
beherbergen viele Flüchtlinge. 
Es gibt aber auch Kommunen, 
die bislang im Verhältnis sehr 
wenige Menschen zugewiesen 
bekommen haben. Das wird 
auf Dauer nicht funktionieren“, 
so Reimann. Der Bürgermeister 
begrüßte daher die Ankündi-
gung des Landrats, diese Städte 
und Gemeinden zukünftig bei 
der Suche nach Unterkünften 
stärker in die Verantwortung 
nehmen zu wollen. Nach den 
aktuellen Berechnungen muss 
der Rheingau-Taunus-Kreis im 
ersten Quartal 2023 weitere 561 
Menschen aufnehmen.

Autalhalle soll bald wieder genutzt werden können

Autalhalle in Niedernhausen

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Niedernhausen
Fraport Sonderpreis 2022 für den VdK Niedernhausen

Eine Summe wird von Fraport Frankfurt dem VdK für das Projekt 
„Bouleplatz“ an der alten Schule in Königshofen verliehen: Helga 
Rothenberger, Nicole Wagenknecht, Helmut Schwoll (v.l. n. r)

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de


...überall reichlich Parkplätze !P

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten,
12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,83/l

Wir bedanken uns für die vielen Jahre, 
in denen Sie uns treu geblieben sind!

   

      
        

      

       
   

     

           Hey, Kollege,
     wir übergeben demnächst!

Paulaner 
Spezi oder Zero 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

0<Y12.SaS

Do.19. bis Sa. 28. Jan. (9 ganze Tage!)

Am 30.1.23
schließen wir unseren  Markt.

Dankeschön-Angebote!

Ab dem 1.2.23 übernimmt:

Wegen der Übergabe 
an unseren Nachfolger FRISTO bleibt 
der Markt vom 30.1. bis 9.2.23 geschlossen!

   

      Mit diesen
W    
     

       Ach?!?

FRISTO ist ein mittelständisches 

Familienunternehmen und seit 

über 50 Jahren am Markt tätig. 

Seine Erfolgsgeschichte begann

1970 mit der Eröffnung des 

ersten FRISTO-Getränkemarkts 

in Nürnberg. Heute ist FRISTO 

mit über 230 Märkten und über

6000 Artikeln in acht deutschen

Bundesländern vertreten und im

österreichischen Tirol zuhause.

Bitburger „Steinie“, 
Pils, alkoholfrei, Radler,
Radler alkoholfrei 20 x 0,33 l-Fl.,   
Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 

Augustiner hell
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,70/2,15/l

Graeger Sekt 
trocken, halb-
trocken, rot
halbtrocken,
Rosé trocken, 
alkoholfrei, 
Rosé 
alkoholfrei 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

MEGA Graeger Sekt
trocken, weiß halbtrocken, 
rot halbtrocken, alkoholfrei, 
Rosé trocken, Rosé alkoholfrei           
0,2 l-Fl., € 4,95/l

Warsteiner Brewers 
Gold, Pils, herb, alkoholfrei
20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl.,  
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

Licher Bier
oder alkoholfrei, versch. 
Sorten 20 x 0,5 l /24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

Hofbräu Original,
alkoholfrei, Weizen, Weizen alkoholfrei 
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

14.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

Gorbatschow
Wodka
38 %, 0,7 l-Fl., 

€ 8,56/l
Chantré

36 %, 0,7 l-Fl., 
€ 8,56/l

Der weiche 
Weinbrand

Gordon’s
Dry Gin, 
Pink Gin, 
„0,0“ 
alcohol free
0,7 l-Fl., 
€ 14,27/l

Dankeschön!

9.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön! Dankeschön!

16.99
TOP-PREIS! 

Dankeschön!

10.99
TOP-PREIS! 

Dankeschön!

9.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

4.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

9.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

9.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

0.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

4.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

5.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

4.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

Bizzl Limonaden, 
versch. Sorten oder
Apfelschorle 12 x 1,0 l-PET-Fl., 

Pfd. 3,30 € 0,67/l

7.99
TOP-PREIS! 
Dankeschön!

Aus Italien Doppio Passo 
Primitivo, 
Rosato, Grillo 
Chardonnay 
0,75 l-Fl., 
€ 6,65/l

   

      
        

      

       
   

     

   Los, kommt! Nochmal
alle mit aufs Abschlussfoto!
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Juli Zeh/Simon Urban
Zwischen Welten
Luchterhand Verlag

Zwanzig Jahre sind vergangen: 
Als sich Stefan und Theresa zu-
fällig in Hamburg über den Weg 
laufen, endet ihr erstes Wieder-

sehen in einem Desaster. Stefan 
hat Karriere bei Deutschlands 
größter Wochenzeitung BOTE 
gemacht, Theresa den Bauern-
hof ihres Vaters in Brandenburg 
übernommen. Aus den unter-
schiedlichen Lebensentwürfen 
sind gegensätzliche Haltungen 
geworden. Stefan versucht bei 
seiner Zeitung, durch enga-
gierte journalistische Projekte 
den Klimawandel zu bekämp-
fen. Theresa steht mit ihrem 
Bio-Milchhof vor Herausfor-
derungen, die sie an den Rand 
ihrer Kraft bringen. Die beiden 
beschließen, noch einmal von 
vorne anzufangen. In einem 
offenen und sehr emotiona-
len Austausch per E-Mail und 
WhatsApp wollen sie einander 

ganz neu kennenlernen und 
sich gegenseitig aus ihren Wel-
ten erzählen – aus dem Leben 
im Elfenbeinturm der Ham-
burger Kultur-Elite und aus der 
erdverbundenen brandenbur-
gischen Agrar-Existenz. Es wird 
ein hitziger Schlagabtausch um 
polarisierte Fragen wie Klima-
politik, Gendersprache und 
Rassismusvorwürfe. Ein hoch-
aktueller Gesellschaftsroman 
über die zerstörerische Kraft 
eines enthemmten Diskurses.

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Zwischen Welten

www.buchhandlung-sommer.de

Die Liebe aber ist die Größte 
unter ihnen. Die Liebe ist ge-
duldig, die Liebe ist gütig. Sie ist 
nicht neidisch, spielt sich nicht 
auf und ist nicht eingebildet. Sie 
verhält sich nicht taktlos, sucht 

nicht den eigenen Vorteil, sie 
verliert nicht die Beherrschung 
und trägt das Böse nicht nach. Sie 
freut sich nicht über das Unrecht, 
wo aber die Wahrheit siegt, freut 
die Liebe sich mit. Sie erträgt al-

les, in jeder Lage glaubt sie, hofft 
immer, hält allem stand. Die Lie-
be hört niemals auf. Gott ist und 
wirkt Liebe, und wer ihn anruft, 
wird gerettet. [nach 1. Korinther 
13; 1. Johannes 4]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung  Diese drei.

Mut tut gut Nr. 6

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Zum 1.1.2023 wurde das Bürger-
geld für Arbeitssuchende als Er-
satzleistung für „Hartz IV“ neu 
eingeführt. 
Die Einführung erfolgt in zwei 
Schritten: zum 1. Januar und 
zum 1. Juli 2023. Mit dem Bür-
gergeld sollen künftig Fort-
schreibungen der Regelbedarfe 
auf die zu erwartende Preisent-
wicklung zeitnaher und damit 
wirksamer erfolgen. 
Alleinstehende und alleinerzie-
hende Leistungsberechtigte er-
halten künftig € 502,00. Für zwei 
Partner einer Bedarfsgemein-

schaft beträgt der Regelsatz je-
weils € 451,00. 

Karenzzeiten, Vermögens-
grenzen
Neu ist auch, dass die Angemes-
senheit der vom Bürgergeldbe-
zieher genutzten Wohnung, de-
ren Kosten der Staat trägt, erst 
nach zwölf Monaten Karenzzeit 
überprüft wird. 
Innerhalb dieser Karenzzeit 
bleibt auch Vermögen bis zu 
€ 40.000,00 für die erste Person 
der Bedarfsgemeinschaft ge-
schützt. 

Für jede weitere Person gilt ein 
Freibetrag von € 15.000,00. 

Kein Vermittlungsvorrang 
mehr
Für Bürgergeldbezieher gilt kein 
Vermittlungsvorrang mehr. Das 
heißt, Weiterbildung und der 
Erwerb eines Berufsabschlusses 
stehen stärker im Vordergrund. 
Aufgehoben wurde das soge-
nannte Sanktionsmoratorium. 
Werden Termine ohne wichti-
gen Grund versäumt, können 
die Leistungen zeitnaher ge-
mindert werden.

Bürgergeld ab 2023

www.rcs-gmbh.com

Im Bundestag hatten wir letzten 
Donnerstag eine große Debatte 
zur Unterstützung der Ukraine. 
Dabei wurde klar: keiner will 
diesen Krieg, jeder will, dass er 
vorbei geht. Aber der Weg dort-
hin, die Vorstellungen der Par-
teien unterscheiden sich sehr 
stark. Die Linke und die AFD lie-
ßen mehr oder weniger durch-
scheinen, dass Putin endlich 
die gesamte Ukraine erobern 
soll, dann ist endlich Ruhe. Ge-
gen diese Zusammenfassung 
wehrt sich die AFD nicht ein-
mal, die Linke ist schlicht völlig 
naiv: deren Rezept ist, keinerlei 
Waffen zur Verteidigung zu sen-
den, und rein auf Diplomatie zu 
setzen. Dabei muss jedem klar 
sein, dass Wladimir Putin mit 
niemandem spricht. Putin ver-
reist nicht ins Ausland, hat sich 
im Kreml eingemauert, und 
empfängt nur noch sehr selten 
Staatsgäste, welche dann an-
schließend von völliger Sturheit 
und Verbohrtheit berichten. 
Nicht einmal der Papst be-
kommt einen Termin im Kreml. 
Wenn man also immer wie-
der die Dauer-Schallplatte von 
„mehr Diplomatie“ abspielt, 
dann redet man sich entweder 
die Welt schön, oder man nimmt 
billigend in Kauf, dass die Ukrai-
ne von den Russen überrannt 
wird, und zu einer Moskau-ab-
hängigen Autokratie nach dem 
Vorbild Belarus wird. Andere im 
Bundestag wollen einen soforti-
gen Waffenstillstand um jeden 
Preis. Der Preis wäre, dass Pu-
tin die Bedingungen für diesen 
Waffenstillstand diktieren wür-
de, und wir haben 2014 erlebt, 
was daraus folgte: Der Waffen-
stillstand hielt nie, der Krieg war 
nicht zu Ende, und es wurde jah-
relang immer weiter gekämpft. 
Der weitere Preis wäre das Sig-
nal an alle Diktatoren und Auto-
kraten: Es lohnt sich, die Nach-
barländer brutal zu attackieren, 

die Bevölkerung auszubomben, 
und neue Gebiete zu erobern, 
denn die Weltgemeinschaft will 
lieber einen sofortigen Waffen-
stillstand, als die Einhaltung des 
Frieden garantierenden Völker-
rechts. Mit dieser Masche kann 
man Stück für Stück seinen Ein-
fluss erweitern, auf blutige Art 
und Weise. Deswegen ist meine 
Überzeugung: Einen stabilen 
Frieden wird es geben, wenn 
Putin erkennt, dass er mit sei-
ner blutigen Taktik nicht mehr 
weiter kommt. Wenn er einse-
hen muss, dass die freiheitliche 
Welt zusammen steht und sich 
gegenseitig unterstützt, dass er 
mit seinen Eroberungs-Feld-
zügen am robusten Widerstand 
der Weltgemeinschaft scheitert. 
In diesem Moment gibt es einen 
Frieden auf Augenhöhe, der 
dauerhaft halten kann. Aber bis 
zu diesem Punkt braucht die Uk-
raine weiterhin unsere Unter-
stützung. Lassen wir die Ukrai-
ne untergehen, dann rückt Putin 
sehr nahe an Westeuropa heran; 
es wäre töricht und naiv, zu glau-
ben, dass er dann stoppen wird. 
Ob Moldawien, ob Georgien, er 
wird weiter militärisch attackie-
ren sobald er es wieder kann, 
und wir sehen auf dem Balkan 
und ansatzweise in Ungarn, wie 
er die öffentliche Stimmung kip-
pen und pro-russische Mehr-
heiten gewinnen will. Es ist in 
Deutschlands ureigenem Inte-
resse, einen dauerhaften und 
stabilen Frieden zu erreichen, 
ohne die Ukraine als freiheit-
liche Demokratie aufzugeben. 
Deswegen setzen wir Freien De-
mokraten uns seit langem auch 
für die Hergabe von Leopard-
Panzern ein, wie übrigens auch 
die Grünen und die Christde-
mokraten im Bundestag, auch 
viele mir bekannte Abgeordne-
te der Sozialdemokraten. Wir 
werden weiter zu unserer Über-
zeugung stehen, und den Kanz-

ler drängen. Wichtig wäre jetzt, 
zeitliche Verzögerungen zu ver-
meiden: In Deutschland stehen 
mindestens 187 ausgemusterte 
Leopard-1, die repariert wer-
den könnten. Sie werden nicht 
repariert, weil die Industrie 
keine Export-Genehmigung be-
kommt. Die Reparatur dauert 
je nach Panzer 6 bis 12 Monate, 
eine Neu-Produktion mindes-
tens drei Jahre. Deswegen ist es 
so wichtig, der Industrie jetzt 
klare Signale zu geben: fangt an 
zu reparieren! Die Regierung 
kann Garantien abgeben, dass 
die Reparaturkosten nicht ver-
geblich waren. Darüber hinaus 
hat der Kanzler immer verspro-
chen, dass er Deutschland nicht 
isolieren will. Wenn also Polen, 
Litauen, Finnland, Spanien und 
vermutlich weitere Länder eine 
Erlaubnis einfordern, ihre eige-
nen Leos zu liefern, dann darf 
Deutschland nicht der einsame 
Blockierer sein.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Der komplizierte Weg zum Frieden

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Body Mind Balance 
Niedernhausen

„Nur ein ruhendes Gewässer wird wieder klar.“ (aus Tibet)

Ein angespannter Körper beinhaltet einen 
 angespannten Geist. Erschaffen Sie sich eine neue 

Balance für Ihr Körper-Geist-Seele-Gerüst. 

ARTViVANT

Ich unterstütze Sie gerne auf Ihrem persönlichen Weg dahin –  
individuell und auf Sie persönlich angepasst.

Personal Training, Personal Yoga,  
mentales Coaching, Meditation und Massagen.
Im ARTViVANT Studio Lenzhahner Weg 2 in Niedernhausen

Informieren Sie sich gerne.
Dr. Nathalie Groenewegen

www.artvivant-dance.de ∙ artvivant@t-online.de ∙ Tel.: 0151 27532572

Niederseelbach

Pünktlich zum Jahreswechsel 
konnte die Freiwillige Feuer-
wehr Niederseelbach das lang 
ersehnte neue Löschgrup-
penfahrzeug, LF 10, in Dienst 
stellen. Nach einigen Termin-

verschiebungen aufgrund von 
Lieferschwierigkeiten konnte 
Mitte November eine kleine 
Delegation rund um Gemeinde-
brandinspektor Matthias Dörr 
und Wehrführer Sascha Maurer 
das neue LF mit dem Funkruf-
namen Florian Niedernhausen 
4-43 bei der Firma Ziegler in 
Giengen an der Brenz abholen. 
Wie auf dem Bild zu erkennen 
ist, ist das neue Löschfahrzeug 
deutlich größer als das bisheri-
ge Löschgruppenfahrzeug, LF 
8/6.  Neben der baulichen Ver-
größerung der Karosserie gibt 
es auch einige Unterschiede 
bei der Beladung. Neben dem 
doppelt so großen Wassertank 
von nunmehr 1.200 Liter Ver-
fügt die Freiwillige Feuerwehr 

Niederseelbach nun auch über 
hydraulisches Rettungsgerät, 
welches bei der Rettung von 
eingeklemmten Personen bei 
Verkehrsunfällen zum Einsatz 
kommt. Mit dieser wesent-
lichen Erweiterung des Bela-
dungsequipments verändert 
sich auch das zukünftige Ein-
satzgebiet der Kameradinnen 
und Kameraden der Ortsteil-
wehr Niederseelbach. Wenn 
sich die Einsatzschwerpunkte 
bei Verkehrsunfällen bislang 
auf unterstützende Tätigkeiten 
beschränkten, wird die Feuer-
wehr Niederseelbach in Zu-
kunft einen aktiveren Part über-
nehmen, unter anderem auch 
auf neuem Terrain, nämlich der 
Bundesautobahn 3. Hier wird 

Niederseelbach die Feuerweh-
ren der Ortsteile Niedernhau-
sen und Königshofen auf dem 
Streckenabschnitt zwischen der 
Rettungsauffahrt in Niederseel-
bach und der Autobahnabfahrt 
Idstein unterstützen. Die offizi-
elle Indienststellung des neuen 
LF erfolgte zum 15. Dezember 
2022. Dies war möglich, da sich 
die Einsatzabteilung Nieder-
seelbach seit der Begrüßung 
des neuen LF intensiv mit der 
Anordnung der Beladung, der 
Funktionsweise der Feuerlösch-
kreiselpumpe sowie dem Fahr-
verhalten des Autos vertraut 
gemacht hat. Die Einweisung 
in das hydraulische Rettungs-
gerät erfolgt im Frühjahr 2023. 
Nachdem die Kameradinnen 

und Kameraden diese erfolg-
reich absolviert haben, wird der 
Florian Niederhausen 4-43 auch 
zu Einsätzen mit der Bezeich-
nung Technische Hilfeleistung 
Verkehrsunfall, kurz TH-VU, auf 
die BAB 3 ausrücken. Mit der 
Indienststellung des LF 10 ging 
das alte Löschgruppenfahr-
zeug LF 8/6 mit dem Funkruf-
namen Florian Niedernhausen 
4-42 in den Funkstatus 6 (außer 
Dienst). Die Kameradinnen und 
Kameraden bedanken sich bei 
Ihrem alten Löschgruppenfahr-
zeug für 29 Jahre treue Dienste 
mit einem dreifachen „gut – 
Schlauch!“ „gut – Schlauch!“ 
„gut – Schlauch!“Sollten Sie 
Interesse daran haben, sich das 
neue LF 10 aus der Nähe in Au-

genschein zu nehmen, laden wir 
Sie schon heute zur offiziellen 
Einweihung, der Termin wird 
noch bekannt gegeben, und/
oder zum Tag der Feuerwehr in 
Niederseelbach am 27. und 28. 
Mai 2023 am Feuerwehrgeräte-
haus in Niederseelbach recht 
herzlich ein.
Wehrführung Niederseelbach

Feuerwehr Niederseelbach

Neues Löschgruppenfahrzeug zum Jahreswechsel

Das neue Löschgruppen­
fahrzeug

Termin Seniorentisch
Der nächste Seniorentisch der 
Wanderfreunde Niederseel-
bach ist am 1. Februar 2023 ab 
15.30 Uhr in der „Gut Stubb“ 
der Lenzenberghalle. 
Kontakt Telefon 06127 2776 
oder E-Mail: h.pfuhl@web.de
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Faschingssitzungen bei 

Maria Königin, Niedernhausen 
 „„BBeeii  vviieell  SSüüßßeemm  uunnsseerr  HHeerrzzee  llaacchhtt,,    

                          wwiillllkkoommmmeenn  zzuurr    
                  MMKKNN--FFaasssseennaacchhtt““  

Um närrische Kleidung wird gebeten! 

 

Karten unter Telefon: 06126      95373-11 oder  
E-Mail: m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de  
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Veranstalter: Pfarrei St. Martin Idsteiner Land, Wiesbadener Str. 21,  65510 Idstein 

Am 20. Januar fand auf Ein-
ladung des Bürgermeisters 
Joachim Reimann die erste 
Baustellenbesichtigung in Nie-
dernhausen statt. Eingeladen 
wurden die Mitglieder der Ge-
meindevertretung, der Gemein-
devorstand und die Presse.
Bei der Begrüßung am wohl 
größten derzeitigem Bauvorha-
ben „Farnwiese“ bedankte sich 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann bei Bauamtsleiter Marco 
Grein, der die Idee dazu hatte 
und auch die Planung dieser 
Rundreise geplant hat. Auch die 
sehr gute Arbeit im Bauamt wür-
digte der Bürgermeister.

Das Neubaugebiet Farnwiese 
umfasst eine Fläche von rund 
10  ha (incl. 1000  qm Regen-
rückhaltebecken). Im Moment 
werden noch die Kanalarbei-
ten durchgeführt. Hierbei gibt 
es Probleme mit sogenannten 
Bodenanlagerungen, konkret 
große Kieselsteine. So liegt die 
Vermutung nahe, dass zu ganz 
früherer Zeit hier mal ein Meer 
in der Nähe gewesen sein muss. 
Bei den umfangreichen Bau-
maßnahmen wird der Boden 
auch gleichzeitig nach Blind-
gängern aus dem 2ten Welt-
krieg untersucht. Am Ende der 
Kanalarbeiten bleiben dann 

etwa 3000  cbm Bodenaushub 
übrig, der aber keinerlei Ver-
unreinigungen aufweist. Die 
Erschließungskosten prognos-
tiziert die Gemeinde laut Kos-
tenberechnung auf 8 Millionen 
Euro. Aktuell liegen diese ge-
mäß den Ausschreibungsergeb-
nissen incl. dem Fertigausbau 
bei rund 5,9 Mio. Euro. Die Fer-
tigstellung dieser Arbeiten wird 
bis Ende 23 erwartet. Eine wei-
tere interessante Kennzahl sind 
die später 15.000 qm2 verbaute 
Straßenfläche für die rund 800 
neuen Einwohner, die sich auf 
etwa 280 Wohneinheiten ver-
teilen werden. Der zweite Stopp 
der Baustellenbesichtigung war 
dann die Photovoltaik-Frei-
flächenanlage am Rabenwald 
(Frankfurter Straße). Kommu-
nen, Kreis, Süwag Grüne Ener-
gien und Wasser und pro regio-
nale energie eG haben in ihrer 
gemeinsamen Gesellschaft den 
Solarpark Rabenwald mit einer 
Nennleistung von rund 760 kWp 
geplant. Die Fläche dieser Anla-
ge beträgt etwa einen Hektar. Im 
Sommer liefert diese Anlage den 
Strom für etwa 220 Wohneinhei-
ten. Die Anlage ist bis auf das 
Trafohaus fertiggestellt. Hier 
beträgt die Lieferzeit derzeit 
über 15 Monate. Aber da man im 
Januar nur etwa 1 % der jährli-
chen Stromerzeugung einfährt, 
ist dies nicht ganz so schlimm. 
Bis März soll dann die Anlage 
den Strom ins Netz speisen. Bür-
germeister Reimann berichtete, 
dass die Bürgerbeteiligung an 
diesem Projekt sehr, sehr groß 
gewesen ist. Man hätte einiges 
mehr als die 15  % geplanten 
Bürgereinlagen vermarkten 
können. Dies liegt wohl an der 
aktuellen Energielage. 
Die Kosten für dieses Projekt 
liegen bei rund 600 T Euro und 
Niedernhausen hat ein tolles 
Projekt zum Thema erneuerba-
ren Energien. Auch das Rasen-
mähen im Sommer ist klima-
neutral und wird durch Schafe 
umgesetzt.

Die dritte Station war dann die 
Kinderkrippe in Oberjosbach 
am Pfarrer-Anton-Thies-Platz. 
Hier entsteht für die U3-Betreu-
ung für 10 Kinder eine Kinder-
krippe. Die Fertigstellung ver-
zögert sich ein wenig, so Herr 
Grein. Grund sind Liefereng-
pässe mit den Baustoffen, spezi-
ell mit der Nottreppe aus Eisen. 
Die Baukosten dieses Projektes 
liegen bei rund 540.000 Euro.
Weiter ging es dann nach Ober-
seelbach. Die Sanierung des 
historischen Backes in Ober-
seelbach hat Anfang August be-
gonnen. Das historische Back-
haus, ein Fachwerkhäuschen 
mit einem kleinen Glockenturm 
in der Dorfmitte, wurde bereits 
im Jahr 1800 gebaut. Nach dem 
Denkmalschutz wurde das Ba-
ckes mühevoll instandgesetzt. 
Das schwierige hier an diesem 
Projekt, so J. Reimann, ist die 
Schwierigkeit einen Fachmann 
für diese Arbeiten zu finden. 
Weltweit gibt es nur wenige 
Fachkräfte, die sich an solch alte 
antike Öfen ran wagen. Aber der 
Fachmann wurde gefunden und 
der Holzofen wurde wieder in 
Anlehnung der Klinkerfließen 
neu aufgebaut. Das Backes wird 
derzeit vom Heimat- und Kul-
turverein, sowie dem Ortsbeirat 
genutzt. Man arbeitet derzeit an 
einem neuen Nutzungskonzept.
Dann ging es zum letzten Pro-
jekt nach Engenhahn. Hier wur-
de nach dem Bürgerhaus das 
Mehrzweckgebäude inklusive 
Kindergarten renoviert. Hier 
wurden überwiegend Arbei-
ten an der Außenhülle durch-
geführt. Die Fenster hatten, so 
Herr Grein nach 31 Jahren Ihren 
Dienst verrichtet. In den Auf-
enthaltsräumen gab es bereits 
Zugluft. Auch am Außenputz 
wurden Arbeiten durchgeführt. 
Zuletzt bekam das Gebäude 
einen neuen Anstrich. Die Bau-
kosten hier: rund 280.000 Euro. 
Ein Wermutstropfen bleibt in 
Engenhahn, so Bürgermeister 
Joachim Reimann. Für das Bür-
gerhaus habe die Gemeinde 
bereits mehrfach eine Photo-
voltaikanlage für das Dach aus-
geschrieben. Doch leider kam 
hier nicht mal ein Angebot zu 
Stande.
Nach diesen vielen interes-
santen Eindrücken folgten alle 
der Einladung der Gemeinde 
zum Firenze. Hier wurden vie-
le Themen bei Pizza und Pasta 
nochmal diskutiert. In den Ge-
sichtern konnte man deutlich 
ablesen: Diese Veranstaltung 
hat allen sehr gefallen und es 
bleibt die Feststellung: „Der An-
satz, sich einige der vielen lau-
fenden Projekte einmal zusam-
men und mit den zuständigen 
Fachleuten vor Ort anzusehen, 
hat sich auf jeden Fall bewährt. 
Wir haben viel positives Feed-
back bekommen. Das machen 
wir wieder!“ so Bürgermeister 
Reimann.
In Niedernhausen tut sich was. 
Weiter so.
Haiko Kuckro

Erste Baustellenbesichtigung

Backes – der schmale Ofen beim Trockenheizen (Bild: HK Pictures)

Baustellenbesichtigung im Neubaugebiet Farnwiese  
(Bild: HK Pictures)

Photovoltaik-Freiflächenanlage am Rabengrund  
(Bild: HK Pictures)

Der renovierte Kindergarten Engenhahn (Bild: HK Pictures)

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
Telefon: 06127/1878 www.buchhandlung-sommer.de
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Unsere Öffnungszeiten:
Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr / Sa 10.00 –14.00 Uhr

SPAR CAR EPPSTEIN
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626. Januar 2023

Am 16.1.2023 tagte der Ortsbei-
rat Oberjosbach in öffentlicher 
Sitzung. Herr Ortsvorsteher Ralf 
Scheurer begrüßte zu Beginn 
der Sitzung alle Anwesenden, 
insbesondere Herrn Andreas 
Leixner als neues Mitglied des 
Ortsbeirates Oberjosbach. Vom 
Ortsvorsteher wurde rückbli-
ckend auf die Weihnachtszeit 
von einer durchweg sehr positi-
ven Resonanz des Weihnachts-
marktes in Oberjosbach be-
richtet. Hierzu wurde nochmal 
ein Dank des Ortsbeirates an 
die teilnehmenden Vereine, die 
zahlreichen Helferinnen und 
Helfer sowie den sonstigen Un-
terstützungen ausgesprochen. 
Weiterhin wurden Informatio-
nen zur Änderung der Parkzeit-
regelung auf drei öffentlichen 
Stellplätzen an der Bushaltstel-
le Altes Rathaus kommuniziert 
sowie zum aktuellen Stand er 
Dacheindeckung für die im Jahr 
2022 aufgestellten Regiomaten. 
An der Überdachung für die Re-
giomaten bedarf es noch weni-
ger Abschlussarbeiten, so dass 
dieses Projekt auch final als 
fertiggestellt gemeldet werden 
kann. Im Bereich der Gemein-

de haben sich Zuständigkeiten 
zu den Themen Öffentliche 
Abfallbehälter, Öffentliche Sitz-
bänke und Straßenreinigung 
geändert. Die neuen Verant-
wortlichen wurden benannt 
und dem Ortsbeirat mitgeteilt. 
Im weiteren Verlauf wurden 
Mitteilungen der Gemeinde zu 
den Themen Straßenreparatu-
ren im Jahr 2023, Baumfällun-
gen und dem Betrieb der ge-
meindeeigenen Schaukästen/
Informationstafeln besprochen. 
Die Baumfällungen betreffen 
nach aktueller Planung keine 
Bäume in Oberjosbach. Beim 
Thema der Straßenreparaturen 
erfolgte ein einstimmiger Be-
schluss des Ortsbeirates, dass 
der Heftricher Weg inklusive 
Sanierung der Friedhofsmauer 
und der nächste Teilabschnitt 
des Pfingstweidweges in die-
sem Jahr durchgeführt werden 
sollen. 
Eine längere Aussprache ergab 
sich zum weiteren Betrieb des 
gemeindeeigenen Schaukas-
tens am Rathaus Oberjosbach. 
Hier wurde nochmal auf die 
in Oberjosbach wohnenden 
älteren Bürgerinnen und Bür-

ger verwiesen. Viele von Ihnen 
informieren sich zu Mitteilun-
gen der Gemeinde über diesen 
Schaukasten. Das Onlineme-
dium ist nicht immer die erste 
Wahl und auch nicht für jeden 
händelbar. 
Der Ortsbeirat sprach sich 
mehrheitlich für den Weiter-
betrieb des Schaukastens durch 
die Gemeinde aus. Das Thema 
Wohnen stand ebenfalls zur Be-
sprechung an und hier im Detail 
ein Antrag von Bündnis 90/Die 
Grünen mit dem Titel „Bezahlba-
rer Wohnraum/Grundstücke“: 
Hier ging es um die Prüfung zur 
Schaffung von Wohnraum auf 
derzeit unbebauten Flächen im 
Bereich des Akazienweges. Der 
Ortsbeirat wird das Thema auf-
nehmen und sich hierzu mit der 
Gemeinde zur weiteren Abstim-
mung in Verbindung setzen. Zur 
Kenntnis genommen hat der 
Ortsbeirat die Zuweisungen der 
Gemeinde zu den Themen Tiny 
House sowie Klimaschutz und 
Energiewende. Ebenfalls stand 
auf der Tagesordnung ein An-
trag der CDU- und SPD-Frak-
tionen zur Kostenübernahme 
der Energiepreissteigerungen 

für Niedernhausener Vereine. 
Diesem wurde im Ortsbeirat 
einstimmig zugestimmt. Be-
deutend für Oberjosbach wird 
im Jahr 2023 das Projekt Glasfa-
serausbau sein. Hier wurde die 
Fläche für die Aufstellung des 
zentralen Verteilerpunktes be-
sprochen. Dem Vorschlag der 
Gemeinde zur Aufstellung auf 
einer Fläche am Parkplatz Kin-
dergarten wurde einstimmig 
zugestimmt. Gegen Ende der 
Sitzung wurde auf in diesem 
Jahr anstehende Aktivitäten 
in Oberjosbach eingegangen 
und hier auf den Kalender des 
Vereinsringes verweisen. Viele 
seit Jahrzehnten gepflegte Ver-
anstaltungen finden nach zwei 
Jahren Coronapause wieder 
statt und die Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste aus nah 
und fern freuen sich darauf. Im 
Tagesordnungspunkt Verschie-
denes wurde auf die am 8.3.2023 
geplante Ortsbeiratssitzung vo-
rausgeschaut. Als ein Thema 
auf dieser Sitzung ist geplant, 
die Möglichkeiten für Baum-
bestattungen auf dem Friedhof 
Oberjosbach zu besprechen.
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Neues aus dem Ortsbeirat

Zum Rückrundenauftakt haben 
unsere Badmintonmannschaf-
ten der SG Bremthal/Fischbach 
2 Siege, ein Unentschieden und 
eine Niederlage eingefahren. 
Den Auftakt bildete bereits am 
Freitagabend die erste Mann-
schaft um Spielführer Volker 
Schulze, die sich souverän mit 
6:2 gegen den TV Hofheim 
durchsetzte. Bereits nach den 
drei Doppelduellen stand es 
3:0, wobei insbesondere das 
zweite Herrendoppel mit Ash-
faq Rasool/Clemens Völkert an 
Spannung kaum zu überbieten 
war, da es erst im dritten Satz mit 
25:23 gewonnen wurde. 
Sowohl das Mixed wie auch zwei 
der drei Herreneinzel gingen 
ebenfalls an die SG Bremthal, 
die somit den 1. Tabellenplatz 
in der Bezirksoberliga erfolg-
reich verteidigen konnte. Heiß 
umkämpft war das Spiel der 
zweiten Mannschaft, die sich 

der VfN Hattersheim gegenüber 
sah. Aufgrund einer fehlenden 
Dame gingen das Damendop-
pel und das Einzel kampflos 
an die SGB, allerdings gewann 
Hattersheim beide Herrendop-
pel und das 1. Herreneinzel, so 
daß die SGB direkt in Zugzwang 
geriet. Dennoch konnte das 

Mixed mit Jasmin Jonas/Stefan 
Lamminger sowie Patrick Jonas 
im zweiten Herreneinzel mit 
einer Energieleistung die not-
wendigen Spiele für das Remis 
bzw den Punktgewinn am Ende 
beisteuern. 
Lehrgeld zahlte hingegen die 3. 
Mannschaft der SG Bremthal/
Fischbach, die sich mit dem Ta-
bellenführer und Favoriten SG 
Steinbach/Kronberg auseinan-
dersetzen musste, es ihm aber 
so schwer wie möglich machte. 

Zum Endstand von 2:6 steuer-
ten Thomas Aul im 2. Herren-
einzel sowie Shamoon Arshad 
und Claudia Vattes (Mixed) in 
einem äußerst spannenden 
3-Satz-Match die Punkte bei. 
Den Glanzpunkt des Spieltages 
setzte die Schülermannschaft 
von Jugendwart Jens Röwer. 
Selbst das Fehlen von zwei 
Stammspielern konnte kom-
pensiert werden, denn sie konn-
ten mit 5:1 souverän gegen die 
BV Frankfurt gewinnen. Die 
beiden Doppel mit Henriette 
Happe/Arne Röwer sowie Da-
niel Choi/Felix Stiegler legten 
den Grundstein für den Sieg. In 
den Einzeln setzten sich dann 
Arne Röwer, Daniel Choi und 
Felix Stiegler jeweils in zwei 
Sätzen durch. Mit dem Ergebnis 
festigte die Schülermannschaft 
den ersten Platz in ihrer Liga, ist 
aber weiterhin dicht gefolgt von 
der TV Hofheim.

SG Bremthal

Ein fast perfekter Heimspieltag

Badminton

Die TuS Leichtathleten und 
Walker feierten in einer sehr ge-
mütlichen Runde im Clubheim 
des TuS Niederjosbach den 
Jahresabschluss 2022. Im Rah-
men dieser Feier wurden auch 
die Ehrungen für das Erreichen 
des Deutschen Sportabzeichens 
durch Sportabzeichenprüfer 
Heinrich Eisenbach vorgenom-
men. 13 Erwachsenen wurden 
die Urkunden für das Erreichen 
der vorgegebenen Leistungen 
überreicht. Wir gratulierten be-
sonders den ältesten aktiven 

TuS Sportlern: Helene Hoff-
mann (81) und Heinz Meyen 
(88) für ihre Leistungen. Das 
zeigt, dass Sporttreiben in je-
dem Alter möglich ist. Folgende 
TuS Sportler haben die Fitness 
für das Sportabzeichen im Jah-
re 2022 erbracht; auf dem Foto 
(v.  l.  n.  r.), in Klammer die er-
rungenen Sportabzeichen: In-
geborg Alhäuser (41), Helene 
Hoffmann (43), Anna Eisen-
bach (38), Hannelore Strahl-
mann (34), Monika Untermann 
(10), Ute Mauer (5), Heinz Mey-

en(11), Lieselotte Vogel (41), 
Marlies Stelzer (32), Astrid Na-
schold (36), Gerhard Naschold 
(23). Nicht auf dem Foto: Mo-
nika Aschenbrenner (35), Die-
ter Lambert (17). Der Deutsche 
Olympische Sportbund (DOSB) 
vergibt das Sportabzeichen, 
wenn man die Leistungen für 
die Übungen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Koordination 
und Schwimmfertigkeit erfüllt. 
Am Montag, den 8. Mai, be-
ginnt wieder der TuS Niederjos-
bach Sportabzeichen-Treff und 
das Leichtathletiktraining. Wer 
mitmachen möchte, kann ein-
fach montags von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr auf das Sportgelände 
in Niederjosbach kommen. Die 
Walker sind immer am Mitt-
woch von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
unterwegs. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. An-
sprechperson: Ingeborg Alhäu-
ser, 06198-33376.Verleihung des Sportabzeichens

TuS 1890 Niederjosbach e. V.

Jahresabschlussfeier

Sport

Oberjosbach

Bereits am 14. Januar starteten 
die TheaterFreunde Oberjos-
bach e. V. mit ihren Aktivitäten 
ins Neue Jahr. Im Gemein-
schaftszentrum in Oberjosbach 
fand von 10.00 bis 17.00 Uhr ein 
offener Theater-Workshop für 
Jugendliche ab 12 Jahren statt. 
Insgesamt 9 Teilnehmer/-innen 
waren dem Ruf gefolgt, betreut 
von den vereinsinternen Ju-
gendleiterinnen Iris Ockenfels 
und Alexa Niemann. Referen-
tin war die erfahrene Theater-
pädagogin und Impro-Schau-
spielerin Andrea Wodniok aus 
Bad Homburg. Und dann ging 
es in der recht kühlen Halle los 
für Annika, Hannah, Henning, 
Inga, Jule, Lara, Lotta, Marie 
und Yara mit einer Vorstel-
lungsrunde zum Kennenlernen 
und danach einer weiteren Vor-
stellungsrunde als vermeint-
liche Superhelden. Es gab Auf-
wärmübungen verschiedenster 
Art zum Lockern von Körper, 
Geist und Stimme, gefolgt von 
Übungen zur Konzentration 

und Kreativität. Die Übungen 
wurden komplexer und bauten 
aufeinander auf, Hoch- und 
Tiefstatus wurden erklärt. Die 
Jugendlichen hatten viel Spaß 
an den Übungen, und sie waren 
mit Eifer bei der Sache. 
Nach der Mittagspause mit Piz-
za für alle ging es weiter. Frau 
Wodniok erklärte den Stellen-
wert der Körpersprache beim 
Theaterspielen, und natürlich 
folgten Übungen zu diesem The-
ma. Dann spielten die Jugend-
lichen mehrmals ihr Theater-
stück „Die Vorzeigekinder“, mit 
dem sie auch bei der Kleinkunst 
des TFO schon auf der Bühne zu 
sehen waren. Es wurden Rollen 
getauscht, bewusst Körperspra-
che eingesetzt und auch impro-
visiert. Den Jugendlichen war 
der Spaß am Theaterspiel anzu-
sehen, sehr zur Freude der an-
wesenden Erwachsenen. Zum 
Schluss im großen Stuhlkreis 
hatten alle Teilnehmer die Ge-
legenheit mitzuteilen, was sie 
von diesem Seminar an neuen 

Erkenntnissen mit nach Hause 
nehmen. Die Jugendlichen äu-
ßerten ihr Interesse an der Fort-
führung des Jugendtheaters und 
den Proben dafür, und es wurde 
gemeinsam überlegt, wie ein 
neues Theaterstück beschaffen 

sein könnte. Alles in allem war 
das ein erfolgreicher und kurz-
weiliger Tag für den Theater-
Nachwuchs der TheaterFreun-
de. Ein Teilnehmer brachte es 
auf den Punkt: „Theaterspielen 
ist geil“!

TFO-Theater-Workshop für Jugendliche

Eine Szene bei den Proben

Body Mind Balance 
Niedernhausen

… und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne … (Hermann Hesse)

Tanzen und Yoga sind ganzheitliche Sportarten, 
die den Körper trainieren, den Geist herausfordern 

und die Seele befreien.

ARTViVANT

Mit ARTViVANT biete ich Ihnen:
Neue Tanzangebote extra für Erwachsene.

Von Modern Dance über Varieté bis Ballett (auch für  
so genannte  Silver Ager) bis hin zur Improvisation, Tanztheater  
und praktische Tanzgeschichte usw. im ARTViVANT Studio 

(Lenzhahner Weg 2/Ndh.) und in der Turnhalle der  
Turngemeinde 1896 Niedernhausen e. V.

Informieren Sie sich gerne. Dr. Nathalie Groenewegen
www.artvivant-dance.de ∙ artvivant@t-online.de ∙ Tel.: 0151 27532572

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

http://www.deutsches-sportabzeichen.de/de/das-sportabzeichen/sportabzeichen-erwerben/disziplingruppen/ausdauer/?mobile=1%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de
http://www.deutsches-sportabzeichen.de/de/das-sportabzeichen/sportabzeichen-erwerben/disziplingruppen/kraft/?mobile=1%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de
http://www.deutsches-sportabzeichen.de/de/das-sportabzeichen/sportabzeichen-erwerben/disziplingruppen/schnelligkeit/?mobile=1%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de
http://www.deutsches-sportabzeichen.de/de/das-sportabzeichen/sportabzeichen-erwerben/disziplingruppen/koordination/?mobile=1%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de%3Fhost%3Dwww.deutsches-sportabzeichen.de
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Traueranzeigen

Günther Kleiß
* 28. Januar 1933    † 20. Dezember 2022

Im Namen aller Angehörigen:
Gisela Kleiß

Königshofen, im Januar 2023

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Herzlichen Dank
für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
an dem schmerzlichen Verlust, der mich sehr
getroffen hat.

Elfriede Bergstein
† 20.12.2022

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Seinwill, dem Hospiz Advena, 
dem Team der Hospizbewegung Idstein, der Physiotherapie 
Praxis Petra Voß, den Klassenkameraden, den Mitbewohner 
der Pulvermühle, allen Freunden, Bekannten und Verwandten, 
für die Geldspenden sowie dem Bestattungsinstitut Schäfer.

Dieter Bergstein

Niedernhausen, im Januar 2023

Roland, Anke, Marius, Ela, Marlene und Benny
Isolde, Andreas und Katja
Adelheid und Familie
und alle Angehörigen

Wir danken Dir für die schönen gemeinsamen Jahre. 
Wir werden immer in Liebe und Dankbarkeit 
an Dich denken.

in seinen Frieden heimgerufen.

* 3. September 1933   † 19. Januar 2023

Gott, der Herr, hat unseren herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Aus deiner Hand kommt alles Leben,
in deine Hand kehrt es zurück. Eugen Eckert

Das Requiem findet am Donnerstag, dem
9. Februar 2023, um 13.30 Uhr in der Kirche
St. Michael in Oberjosbach statt. Die Urnen-
beisetzung ist anschließend direkt an der Grabstelle 
auf dem Friedhof in Oberjosbach.

65527 Niedernhausen-Oberjosbach, Limburger Straße 31

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode 
unseres Gemeindeältesten 

Herrn

Klaus Henry
vernommen.

Herr Henry hat 1984 die Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen 
mitbegründet. Von 1985 bis 2001 sowie 2006 bis 2017 war er 
Mitglied der Gemeindevertretung und von 1993 bis 1997 sowie 
2006 bis 2017 Mitglied im Ortsbeirat Oberjosbach. 

Darüber hinaus war er in vielfältiger Weise ehrenamtlich 
aktiv. Für sein Wirken wurde er 1996 mit dem Ehrenbrief des 
Landes Hessen, 2012 mit dem Wappenteller der Gemeinde 
Niedernhausen und 2018 mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet. 2017 ernannte ihn die Gemeinde Niedernhausen 
zum Gemeindeältesten. 

Wir trauern um einen überaus engagierten Menschen, der 
sich stets für seine Mitmenschen und das Wohl der Gemeinde 
eingesetzt hat.

Die Gemeinde Niedernhausen wird Herrn Henry ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Der Gemeindevorstand Die Gemeindevertretung
der Gemeinde Niedernhausen der Gemeinde Niedernhausen

Joachim Reimann Alexander Müller
Bürgermeister Vorsitzender

Etwas Bleibendes 
hinterlassen. 

Sichern Sie Ihre 
letzten Wünsche ab – 
Bestattungsvorsorge.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Nach einer durchwachsenen 
Woche steht die erste Herren-
mannschaft dennoch auf Rang 
1 in der Bezirksoberliga, wobei 
der bisherige Tabellenführer 
allerdings zwei Spiele weniger 
bestritten hat. Zunächst muss-
ten die Oberjosbacher freitags 
in Niederhofheim antreten. 
Hier trugen alle ihren Teil zum 
9:5-Auswärtssieg bei: Laketcen-
ko/Fox, Ip/Decker (1), Benke/
Voßbeck, Lukas Laketcenko (2), 
Marvin Fox (2), Max Ip (1), Lu-

ca-Paul Decker, Florian Benke 
(2), Peter Voßbeck (1). Einen Tag 
später war dann die dritte Mann-
schaft des TTC OE Bad Homburg 
in der Theißtalschule zu Gast. 
Trotz Verstärkung durch Bes-
nik Tahiri und Dominik Böhm 
taten sich die TGOler an die-
sem Abend deutlich schwerer. 
Bei der 2:9-Niederlage spielten: 
Laketcenko/Fox, Tahiri/Böhm, 
Ip/Decker (1), Lukas Laketcen-
ko (1), Besnik Tahiri, Marvin 
Fox, Max Ip, Dominik Böhm 

und Luca-Paul Decker. Beim 
VfR Wiesbaden IV erreichte die 
dritte Herrenmannschaft (Be-
zirksklasse) nach 3:40 Stunden 
Spielzeit ein 8:8-Unentschieden. 
Die vierte Herrenmannschaft 
absolvierte in dieser Woche 
einen Doppelspieltag in der Be-
zirksklasse. Freitags in Bleiden
stadt kamen sie dabei nicht über 
eine 2:9-Niederlage hinaus. Hier 
spielten Hauf/A. Ranft, Ries/Fi-
scher, Kretschmer/C. Ranft (1), 
Stefan Hauf (1), Arwid Ries, Ni-

klas Fischer, Armin Ranft, Olaf 
Kretschmer, Christian Ranft. 
Bei der zweiten Begegnung der 
Woche am Samstag in Erben-
heim lief es dann deutlich bes-
ser. Hauf/Ries (1), Wolf/Fischer, 
Ranft/Ranft (1), Stefan Hauf 
(1), Arwid Ries (1), Patrick Wolf 
(2), Niklas Fischer (2), Armin 
Ranft (1) und Christian Ranft si-
cherten sich einen 9:4-Sieg. Die 
sechste Herrenmannschaft (2. 
Kreisklasse) trat in Breithardt 
zum Auswärtsspiel an. Im Dop-

pel konnten Christoph Wink und 
Marcel Hilfrich punkten, wäh-
rend Clemens Schnitzler und 
Martin Schoeneck ihren Geg-
nern gratulieren mussten. An-
schließend konnten die Oberjos-
bacher durch zwei Einzelsiege 
von Christoph Wink und einen 
Sieg von Martin Schoeneck sogar 
mit 4:3 in Führung gehen. Dann 
allerdings ließen die Gastgeber 
nichts mehr anbrennen, so dass 
am Ende eine 4:6-Niederlage für 
die TGO stand.

Nachwuchs
Jugend-19 – VfR Wiesbaden III: 
4:6 (Bezirksoberliga). Es spielten: 
Schneider/Wäsnigk, Ries/Pech-

mann (1), Arwid Ries (2), Edda 
Schneider, Anna Pechmann (1), 
Björn Wäsnigk. Wallbach – Ju-
gend-13: 3:7 (Kreisliga). Es spiel-
ten: Schäfer/Wäsnigk (1), Kilian 
Schäfer (3), Björn Wäsnigk (2), 
Fabio Polizzi (1), Jonas Pecher.

Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Herren I der TGO kämpfen um den Aufstieg

Tischtennis

Bei der Jahresauftaktfeier der 
Leichtathletikabteilung des TuS 
Niederjosbach in der vergange-

nen Woche wurde Heinz Brück-
ner, der Vorsitzende des Ge-
samtvereins, mit einer Ehrung 

für seine vielfältige und langjäh-
rige Vereinsarbeit überrascht. 
„Alles zusammengerechnet, 
bringt er es auf 136 Jahre Tä-
tigkeit im Ehrenamt“„ so fasste 
der stellvertretende Vorsitzende 
des Sportkreises Main-Taunus, 
Richard Grützner, den bemer-
kenswerten Einsatz von Heinz 
Brückner zusammen und über-
reichte ihm die Verdienstnadel 
des Landessportbundes Hes-
sen e. V. Anfang der Siebziger-
jahre war Brückner als junger 
Mann neu nach Niederjosbach 
gezogen, da nahm er aus purer 
Neugierde als neues Mitglied 
der Fußballabteilung an einer 
Jahreshauptversammlung teil. 

Daraus erwuchs sein Einsatz für 
den Verein, der ihn in den fol-
genden fünfzig Jahren parallel 
verschiedenste Aufgaben und 
Ämter als Kassierer, Schrift-
führer, Fußballtrainer, Schieds-
richter und zweiter Vorsitzen-
der übernehmen ließ. Unter 
anderem war er Mitbegründer 
und Trainer der ersten Mäd-
chenmannschaft des TuS. Seit 
nunmehr 30 Jahren leitet er un-
unterbrochen die Geschicke des 
Vereins als erster Vorsitzender. 
In diese Amtszeit fallen auch der 
Bau des neuen Vereinsheims 
und die Neuanlage des Kunstra-
senplatzes. Heinz Brückner be-
dankte sich im Anschluss an die 
Ehrung bei seiner Familie und 
allen Weggefährten, die ihn in 
dieser langen Zeit bei seiner Ver-
einsarbeit unterstützt haben.

TuS Niederjosbach e. V.

136 Jahre fürs Ehrenamt

Heinz Brückner wird für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt

* 1. Februar 1928   † 23. Januar 2023
Alfred Acksteiner

In stiller Trauer:

Er liebte die Natur
und war gerne

in ihr unterwegs.

Fred, Karin, Laura und Lucas
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 2. Februar 2023 um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberjosbach statt.

65527 Niedernhausen, Am Schäfersberg 19

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Vater, Schwiegervater, 
unserem Opa, Schwager und Onkel

Wir trauern um dich, weil du nicht mehr da bist,
aber du bist für immer in unseren Herzen.

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
29.1.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
30.1.2023 um 15.00 Uhr
Boccia
31.1.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik
4.2.2023 um 14.30 Uhr
Treffen

Sonniger Herbst
1.2.2023 von 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der Gebrüder 
Bund Halle, nur nach Vor-
anmeldung
3.2.2023 von 16.00–18.00 Uhr
Kegeln, anschließend Stamm-
tisch

Bitte halten Sie die AHA-Re-
geln ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …
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Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Stellenanzeigen 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Winterpreise

MARKISEN
INSEKTEN SCHUTZ

Max-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
Auch 1. Samstag/Monat 10-12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

Rolladen • Markisen • Fenster

Format: 60 mm / 2Sp.
Gebiet: komplett

Reinigungskraft gesucht
für unser Büro und angrenzendes 

Einfamilienhaus in Niedernhausen auf 
Rechnung (1 Tag pro Woche)

Kontakt: 0173 - 8765526

Eventagentur in Niedernhausen sucht ab 
Frühjahr oder Sommer 2023

Eventmanager (m/w/d)
gerne auch für einen beruflichen Quereinstieg. 
Wir sind ein tolles Team und bieten spannende 

Eventprojekte mit vielfältigen Aufgaben.
Stellenangebote: www.events-ndh.de

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Für unseren Verwaltungsbereich suchen wir zum schnellstmöglichen Termin

Kaufmännische Sachbearbeiter (m/w/d)
für die Rechnungserstellung / Faktura
zur Unterstützung bei der Abwicklung unserer Neu- und Umbauprojekte
Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung,  
entsprechende Berufserfahrung sowie die Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

AUFZUGSDIENST LEIS GMBH
Valterweg 11 | 65817 Eppstein-Bremthal | Tel.: 0 61 98 / 59 22-0
E-Mail: schulz@aufzugsdienst-leis.de | www.aufzugsdienst-leis.de

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Schreiner Heizung und Sanitär

Grafische
WERKSTÄTTE
EPPSTEIN

Valterweg 28
65817 Eppstein
Tel. 06198 - 26 95
Fax. 06198 - 33 018
info@gwe-schilder.de
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1920
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Schreiner Heizung und Sanitär

Grafische
WERKSTÄTTE
EPPSTEIN

Valterweg 28
65817 Eppstein
Tel. 06198 - 26 95
Fax. 06198 - 33 018
info@gwe-schilder.de
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Servicepartner

Servicepartner
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Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Familienanzeigen

Lieber Roland, Vati, Opa,
wir wünschen Dir

alles Gute zum 80.

Dirk, Manuela, Annette, Wolfgang, 
Anna, Tim, Luca, Lelina, Letizia

Format: 40 mm / 2Sp.
Gebiet: komplett

Eventagentur sucht eine 
Bürofläche mit 140 – 200 qm
in Niedernhausen zur Miete 
(kann auch gerne ehemalige 

Wohnfläche/Wohnhaus sein).

Kontakt: 0173 - 8765526

Immobiliengesuche

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Sie sind Vermieter und suchen 
ein solides amerik. Paar oder 
eine nette Familie bei der US 
Army Wiesbaden als Mieter für 
Ihr Haus oder Ihre Wohnung? 
Ich biete Ihnen die Kontakte und 
die zweisprachige Begleitung 
der kompletten Abwicklung. 
Gerne Info-Gespräch vorab. 
Jessica Dreyer
Email: us-relocation-wi@web.de
Whatsapp: 0178-378 5000

Kleinanzeigen – 
privat

●

●

●

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

ab € 35
Ihre Anzeige im

Niedernhausener  
Anzeiger

Privatgymnasium
Königshofen
Tag der offenen Tür
28. Januar 2023
Von 10 – 14:00 Uhr

• Kleine Klassen bis max. 15 Schüler
• Hausaufgabenbetreuung
• Kulturfahrten in den Ferien
• Schulbus von Wiesbaden/Hbf

Niederseelbacher Str. 64 │65527 Niedernhausen
E‐Mail:schule@pg‐k.de │ Web: www.pg‐k.de

http://www.wm-aw.de
mailto:us-relocation-wi@web.de

